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    Vorwort


    Liebe Leserinnen und Leser,

    Wie ist das Leben in der Ferne? Abenteuerlich, aufregend, gefährlich? Welchen Gefahren sind die Menschen ausgesetzt, welche Wünsche und Träume haben Sie? Wie lebt und liebt man in anderen Gesellschaften, Kulturen und Staatssystemen? Folgen Sie unseren Autoren in andere Länder und Welten – egal ob in der Vergangenheit oder Gegenwart. Gleich hier anhand der zusammengestellten Leseproben.

    In die sogenannte gute Gesellschaft Mailands führt Umberto Eco mit einer rasanten Kriminalgeschichte zwischen Wirtschaft, Politik und Presse. In seinem neuen Roman Nullnummer weiß man niemals, was Tatsache ist und was nur durch Erfindung zur Tatsache wird. Ist die Lüge von heute die Wahrheit von morgen? Beantworten könnte das eigentlich Susan, die im Roman Der Susan-Effekt über eine außergewöhnliche Gabe verfügt: Jeder, der mit ihr spricht, wird absolut aufrichtig. Kein Wunder also, dass Peter Høeg ihr eine besondere Rolle zugedacht hat: Sie soll das geheime Protokoll eines wissenschaftlichen Gremiums der dänischen Regierung beschaffen, das die Gefahren der Zukunft erforscht. Wie das geht? Mit irrwitzigen Einfällen, technischem Know-how, Witz und Scharfsinn.

    Ein ganz besonderer Held, diesmal in der guten alten Welt, ist auch Eddie Feathers. Alles an ihm ist ohne Fehl und Tadel – seine Garderobe, seine Manieren und sein Ruf als einstiger Kronanwalt in Hongkong. Als seine Frau stirbt, bricht etwas in ihm auf, und längst vergangene Ereignisse kommen ans Licht. Die britische Schriftstellerin Jane Gardam, deren Bücher bisher noch nicht ins Deutsche übersetzt wurden, erzählt in Ein untadeliger Mann ironisch und warmherzig dieses bewegende Leben eines Mannes des British Empire.

    Mit Erinnern und Vergessen beschäftigt sich auch Patrick Modiano, der 2014 den Nobelpreis für Literatur erhielt. In Damit du dich im Viertel nicht verirrst erzählt er von einem Kind, das im Paris der 50er Jahre alles verliert, und von einem Mann, den das lang Vergessene heimsucht.

    In fernere Länder führen unsere Autoren Sie in den nächsten Romanen: Edwidge Danticat, in Haiti geboren, erzählt in Kein anderes Meer die Geschichte eines Mädchens, das an seinem siebten Geburtstag spurlos verschwindet. Dabei geht es um die Sehnsucht nach Geborgenheit und um Menschen, die ihr Leben zwischen Hoffnung und Verzweiflung verbringen. Und Yiyun Li, die in Peking aufwuchs und heute in den USA lebt, führt uns in Schöner als die Einsamkeit in ihre Heimatstadt zu drei Jugendlichen, deren Leben von einem Mord erschüttert wird, den einer von ihnen begangen haben könnte. Die Geschichte einer verlorenen Generation, die weder in China noch in Amerika eine Heimat findet.

    Wer sich fragt, wo bei alldem die Liebe bleibt, kann sie mit Rafik Schami in Damaskus finden. In seinem neuen Roman Sophia oder Der Anfang aller Geschichten erzählt er von Sophia, die in Karim verliebt ist, ihn jedoch nicht zum Ehemann nimmt. Als Karim allerdings einige Jahre später unschuldig unter Mordverdacht gerät, rettet sie ihm das Leben. Eine große Geschichte von der Macht der Liebe.

    Wie gefährlich es sein kann, zu lieben, erzählt Andrei Mihailescu – geboren in Bukarest und seit 1981 in der Schweiz lebend – in seinem Debütroman. Guter Mann im Mittelfeld ist die Geschichte eines Journalisten, der 1980 in Bukarest verhaftet wird und sich, als er freikommt, in die Frau eine Parteikaders verliebt. Ein atemlos spannender und zeitgeschichtlich genauer Roman einer jungen neuen Stimme.

    Apropos Stimme: Für alle, die Frank Bascombe, diesen mürrischen Melancholiker vermisst haben, eine gute Nachricht: Er ist wieder da! Richard Ford schickt ihn in Frank nach den Verwüstungen durch den Hurrikan Sandy an die Küste New Jerseys und lässt ihn über die Beschädigungen des Lebens räsonieren. Über das Alter und Krankheiten, über Erlösung und Letzte Dinge. Und nicht zuletzt über die Lage des Landes.

    Ein ganz anderes und besonderes Buch möchten wir Ihnen zum Schluss ans Herz legen: Treibsand von Henning Mankell. Im Angesicht seiner Krebsdiagnose schlägt er einen Bogen von seinen ganz persönlichen Erfahrungen und Erinnerungen zu Themen wie Zeit und Tod, Politik, Verantwortung, Hoffnung und Angst. Dass das Leben trotz privater und globaler Katastrophen lebenswert ist, davon ist Henning Mankell überzeugt: »Leben ist im Grunde nichts anderes als Überlebenskunst.«

    Lesen Sie los!

    Ihre Hanser Literaturverlage

    Hanser, Hanser Berlin, Zsolnay & Deuticke, Nagel & Kimche

    PS: Wem das alles zu weit weg ist, dem empfehlen wir Lesen, was kommt! – 1.2015 mit dem Schwerpunkt Nah.
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    Über das Buch


    Mailand, Juni 1992. Der Journalist Colonna spielt ein Doppelspiel: Er soll eine Zeitung lancieren, die mit schmutzigen Gerüchten über die »gute Gesellschaft« arbeitet. Zugleich schreibt er als Ghostwriter ein Enthüllungsbuch über den programmierten Skandal. Ein rasanter, ironischer Kriminalroman, der Umberto Eco von seiner brillantesten Seite zeigt.

    >> ZUR LESEPROBE

    >> ZUM AUTOR

    >> ZUM BUCH AUF UNSERER WEBSITE

    << ZURÜCK ZUM INHALTSVERZEICHNIS


    Leseprobe

    1

    Samstag, 6. Juni 1992, 8.00 Uhr

    Heute morgen ist kein Wasser mehr aus dem Hahn gekommen. Plop, plop, zwei Rülpserchen eines Neugeborenen, dann nichts mehr.

    Ich habe bei der Nachbarin angeklopft: Bei ihr war alles normal. Sie werden das Handrad zugedreht haben, sagte sie. Ich? Ich weiß nicht mal, wo das ist, ich wohne ja erst seit kurzem hier, das wissen Sie doch, und meist komme ich erst abends nach Hause. Mein Gott, aber wenn Sie für eine Woche verreisen, drehen Sie dann nicht das Gas und das Wasser zu? Ich, nein. Ganz schön leichtsinnig, lassen Sie mich mal rein, ich zeig’s Ihnen.

    Sie machte den Kasten unter der Spüle auf, drehte an etwas, und da ist das Wasser wiedergekommen. Sehen Sie? Sie haben es zugedreht. Entschuldigung, ich bin so zerstreut. Ach je, ihr Singles! Abgang der Nachbarin, die jetzt auch englisch spricht.

    Nerven behalten. Es gibt keine Poltergeister, nur im Film. Und ich bin auch kein Schlafwandler, denn auch als Schlafwandler hätte ich nichts von der Existenz dieses Handrads gewusst, sonst hätte ich es auch im Wachzustand benutzt, denn die Dusche tropft und ich laufe ständig Gefahr, die ganze Nacht schlaflos dazuliegen, weil ich andauernd diese Tropfen höre, man kommt sich vor wie Chopin in Valldemossa. Tatsächlich erwache ich oft, stehe auf und schließe die Tür zum Bad und die zwischen Flur und Schlafzimmer, um nicht immerzu dieses verdammte Getropfe zu hören.
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